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Abonnement:

Für dir Schweiz: jährlich S Fr,, halb
jährlich 1 Fr. 75.

Für das Ausland: jährlich r Fr,, halb
jährlich 2 Fr. —

Preis der einzelnen Nummer 20 Cts.
i-,

xl
Ansertionspreis:

(per einspaltige Pe ritze ilc):
Für die Schweiz 30 Ct.
Für das Ausland 40 „Aektamen:

1 Fr. — per Redaktionszeile.
!x -I

Offizielles Organ nnd EigenLnur
des schnltiz. Ceutràerà vom Rolen Kren;, des schivch. Militörseinitätsvereius

und des schlvkiîkrischtn SlUimriterbimdes.

Korrespondrnzblatt für Krankenv creine und Krankenmobilicnmagazi» r.

wsHHM Gvsei^vint eilin 1. und 13. joden Monats.
Redaktion: Schweizerisches Centralsckrctanat für freiwilligen Sanitätsdienst (»r. W. Sahli), Bern.

Alle die Administration betreffenden Mitteilungen, Abonnemente, Neklnmationen zc, sind bis auf weiteres
zu richten an Hrn. Louis'Cramer, Plattenstraße 28, Zürich V,

Annoiittil nrhmrn entgegen die Administration in Zürich und die Buchdrnckcrei Schüler tb Cie, in Bicl,
Organisation der freiwilligen Hülfe für den Kriegsfall. — Von Bolksrust nach Ermelo. — Aus den Bereinen, —
Schweiz. Militär-Sanitäts-Verein: Mitteilungen. — Vermischtes. — An die Vereinsvvrstände. — Not-Kreuz'

Pslêgerpiuenjchgle in Bern, — Inserate,

Organisation der freiwilligen Hülfe für den Kriegsfall.
Dienstag den 3V. und Mittwoch den 31, Oktober war in Bern die Kommission ver-

sammelt, welche das schweiz. Militärdepartemcnt einberufen hatte zur Vorbcratung einer des-

seren Organisation der freiwilligen Hülfe in der Schweiz. Sie bestand ans den HH. Ober-
feldarzt Dr. Mürset als Präsident, Oberst i,/G. Nob. Brnnner, Oberst Dr. Dick, Ober-
elappenarzt, Major Dr. W. Sahli, Chef des HülfsvereinSwcsens, Dr. Stähelin, Präsident,
und Oberstlieut. Haggenmacher, Viceprästdent des schweiz. Roten Kreuzes.

Die Kommissionsberatmig fand auf Grund eingehender Vorschläge des Chefs der frei-
willigen Hülfe statt und führte zn einer erfreulichen Uebereinstimmung der Ansichten betreffend
das künftige Vorgehen. Die gefaßten Beschlüsse lassen sich etwa folgendermaßen resümieren:

1. Die Organisation zur Leistung freiwilliger Hülfe im Kriegsfall ist schon im Frieden
bis ins Detail vorzubereiten.

2. Diese Aufgabe liegt ob dem schweiz. Cenlralverein vom Roten Kreuz, der darin vom
Bund durch Rat und That unterstützt wird.

3. Der Bund anerkennt das schweiz. Rote Kreuz und seine Unterabteilungen als einzig
berechtigt zur Verwundeten- und Krankenpflege im Kriege an.

4. Er nimmt eine angemessene finanzielle Unterstützung dcS schweiz. Ceuttalvercius vom
Roten Kreuz in Aussicht, um demselben die Durchführung der neu zugewiesenen Aufgaben zu
ermöglichen.

5. Das Rote Kreuz verpflichtet sich, ungesäumt die Formierung eines Sanitäts-
korps vom Noten Kreuz an die Hand zu nehmen. Dasselbe ist hauptsächlich zur Er-
gänzung des Sanitätsdienstes auf den Hinteren Linien bestimmt und soll umfassen: a. die

Transportabteilung (Hülsskolonnen), 1>. die Spitalabtcilung, o. die Ockonomieabtcilnng und
ä. die Vcrwalinngsabieilmig (Sammet-, Depot- und Verteilnngsdienst).

Das Protokoll der obengenanntcn Kommission geht nun an das Militärdeparlement
und dieses wird dann dem Roten Kreuz seine endgültigen Vorschläge machen, über welche in
hoffentlich nicht allzu ferner Zeit in außerordentlicher Delegiertenversammlung wird Beschluß
gefaßt werden können. So sollte es in Bälde möglich sein, zu einem detaillierten Arbeiis-
und Mobilisationsplan für die freiwillige Hülfe zu gelangen und damit unsern Bestrebungen
einen kräftigen Aufschwung zu verleihen.
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